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Skitouren mit Fjordblick in Norwegen  

vom 21. – 30.03.2025 

Tobias Huber 
 
 
 

Zum wiederholten Mal taten sich Skitourenfreunde der Sektion Neustadt/W. – diesmal sieben an 

der Zahl - auf zu einer gemeinsamen Reise. Aus besonderem Anlass seines 65. Geburtstages 

organisierte unser etwas ortskundiger Skitourenführer Johann Höllwart eine Reise nach Norwegen, 

genauer gesagt nach Stranda in der atlantiknahen Provinz Møre og Romsdal. Circa 350km 

nordwestlich von Oslo (530 Auto km), grob zwischen Bergen und Trondheim – am 

Storfjord/Geiranger Fjord. 

Schon die Anreise dorthin gestaltete sich abenteuerlich. Zuerst mit dem Mietbus und ordentlich 

Gepäck, Ski und Verpflegung nach Kiel zur Fähre. Die 20-stündige Überfahrt nach Oslo auf dem 

luxuriösen Dampfer gestaltete sich mit Abend- und Morgen- Buffet der Spitzenklasse durchaus 

komfortabel. Pünktlich samstagsmorgens in Oslo angekommen ging es dann noch einmal fast 9 

Stunden über Land und Wasser, verschneite Hochebenen, durch abenteuerliche 

Straßenschluchten und Tunnel, vorbei an Gletschern und mittels kleineren, landverbindenden 

Fähren über Wasserwege quer durch die quirlige Fjordlandschaft Norwegens. Bei Traumwetter 

erlebten wir schon unglaubliche Bilder bei der Anreise. 

 

Danke an alle, die uns Beiträge für die Rubrik „Tourenberichte DAV Sektion Neustadt“ zur Verfügung 
stellen! Diese Berichte werden ungekürzt veröffentlicht und nicht redaktionell überarbeitet.  
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Angekommen in einem gemütlichen Blockhaus in Strandafjellet erlebten wir gleich am ersten 

Abend ein herrliches Naturschauspiel, ein im wahrsten Sinne des Wortes erstes „Highlight“ – 

Nordlichter! Grün erhellt in den schönsten Formen präsentierte sich der Himmel über uns.  

Am nächsten Tag starteten wir unsere erste Skitour bei „Superwetter“-Verhältnissen auf den Gipfel 

des Ytstevasshornet (1330 m) – ja norwegisch ist nicht einfach. Zuerst mussten wir durch ein 

kleines Birkenwäldchen, was in der Abfahrt noch dem ein oder anderen zum Verhängnis werden 

sollte… . Aber zunächst erlebten wir einen wunderbaren, teils steilen Aufstieg auf das weitläufige 

Gipfelplateau des Y….berges. Von oben hatten wir einen herrlichen Fjord- und Gipfelblick über das 

glazial geprägte Land.  

Nach einer zünftigen Abfahrt legte sich unser Johann mit einem Birkenbäumchen an und zog 

dabei den Kürzeren. Wegen einer Knieverletzung musste ihn der Helikopter abholen und nach 

Ålesund bringen. Für ihn war damit die Reise leider beendet und er musste uns vorzeitig 

verlassen. 

Mit Johann ging leider auch das schöne Wetter. Die nächsten Tage waren – typisch norwegisch – 

eher wechselhaft mit etwas Regen. Zum Glück konnten wir noch kleine Touren um unser 

Basecamp machen. Zudem erkundeten wir die reizvolle Umgebung. Auch ein Besuch im 

Nordatlantikaquarium von Ålesund und die Fährfahrt durch den Geirangerfjord (UNESCO-

Weltnaturerbe) gehörten zu den weiteren Highlights der Tour. Abends wurden wir in der 

gemütlichen Hütte mit allerlei Köstlichkeiten verwöhnt. Weine (von zuhause ), Let- oder Fat-Øl 

(Bier – durchaus bezahlbar) und feinste Leckereien (Lachs, Garnelen usw.) von unseren 

Spitzenköchen. 

Die Heimfahrt mit der Colorline-Fähre endete im Irish-Pub mit Live-Musik und „Country road – take 

me home“. Norwegen … auf jeden Fall mindestens eine Reise wert! 
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